
Selbstverständnis 
BundesNetzwerk Kinder- und Jugendbeteiligung 

Wer wir sind und was wir wollen 

Wir sind ein bundesweites Netzwerk von Fachkräften aus dem Bereich der Kinder- und Jugendbe-
teiligung. Die meisten von uns sind ausgebildete Moderatorinnen und Moderatoren für Beteili-
gungsprozesse und Trainerinnen und Trainer für die Moderationsausbildung oder verfügen über 
langjährige Praxis- und Beratungserfahrungen in der Kinder- und Jugendbeteiligung. Wir stammen 
aus verschiedenen Professionen und Arbeitszusammenhängen: (Sozial-) Pädagogik, Planung 
(Stadt, Region, Landschaft, Verkehr) Verwaltung, Architektur, Jura, Wissenschaft, Politik etc. Fach-
lich und strukturell unterstützt uns das Deutsche Kinderhilfswerk e.V. 

Unsere Vision ist eine selbstverständliche Beteiligungskultur in allen Lebensbereichen von Kin-
dern und Jugendlichen sowie eine demokratische Gesellschaft, die allen Generationen ermöglicht, 
sich Beteiligungskompetenzen anzueignen und sich aktiv einzubringen. 

Um dieser Vision näher zu kommen, setzen wir uns dafür ein, dass 

• die Rechte von Kindern und Jugendlichen, sich an allen sie betreffenden Entscheidungen 
zu beteiligen, gesetzlich in Bund, Ländern und Kommunen verankert sind 

• Partizipation ein Qualitätsmerkmal in allen Planungs- und Entscheidungsprozessen ist 

• die verankerten Rechte von Kindern und Jugendlichen, sich zu beteiligen, realisiert sind. 
Dazu gehören die Bereitstellung von Fachkräften, finanzielle Ressourcen sowie der er-
klärte Wille von Entscheidungsträgerinnen und -trägern. 

• Beteiligungsprozesse altersgerecht und zielgruppenbezogen gestaltet sind. 

• Menschen für Beteiligungsprozesse qualifiziert werden. 

• Demokratie als Herrschafts-, Gesellschafts- und Lebensform für alle Altersgruppen erleb-
bar gestaltet ist. 

Für diese Ziele 

• nehmen wir Einfluss auf die Gesetzgebung und Politik durch Kontakte, fachliche Stellung-
nahmen und gezielte Öffentlichkeitsarbeit. 

• bieten wir kollegiale Beratung und Austauschmöglichkeiten für Mitglieder. 

• suchen den interdisziplinären Diskurs und tragen den Partizipationsgedanken in die un-
terschiedlichen Berufs- und Arbeitsfelder. 

• regen wir die Aufnahme des Themenfeldes Kinder- und Jugendpartizipation in die Curricula 
von Aus- und Fortbildung an. 

• bilden wir einen „think tank“ für Positionen, Projekte und Aktionen. 

• formulieren wir Qualitätskriterien für die Weiterbildung zu Moderatorinnen und Moderato-
ren für Kinder- und Jugendbeteiligung. 

• bieten wir die Vermittlung von Partizipationsexpertinnen und -experten. 

• beziehen wir Kinder und Jugendliche themenabhängig in die Diskussionen, Positionen und 
Aktionen ein. 


